
Evangelisches Jugendwerk 
Bezirk Kirchheim/Teck

EINLADEN · BEFÄHIGEN · BEGLEITEN

Rundbrief  _Juli_August_September_Oktober      Nr. 2_2020

Coronasituation: Seite 3. – MachMal 
Entdeckergruppe digital: Seite 11.
Neuer EjKi-Bus: Seite 13.



WORTE FÜR DEN ALLTAG

_2

So langsam habe ich mich an den Lockdown 
gewöhnt. Es ist zwar nicht wie letzten Sommer, 
doch man gewöhnt sich ja an alles. Selbst an 
meinen Glauben habe ich mich gewöhnt. Der 
ist – wenn ich ehrlich bin – eigentlich auch 
alles andere als normal.

Ich habe mich daran gewöhnt einen ge-
kreuzigten Gott in der Kirche hängen zu sehen 
und mich so sehr daran gewöhnt ein Hinrich-
tungsgerät zum Symbol meines Glaubens zu 
machen, dass mir nicht einmal mehr auffällt, 
wie merkwürdig das eigentlich ist.

Wir haben uns daran gewöhnt Hirten und 
fremde Könige beim Krippenspiel zu sehen, 
dass der explosive Charakter des Evangeliums 
völlig an uns vorbei geht. Während Lukas ei-
nen Engelschor für den Dreck unter den Fin-
gernägeln Roms singen lässt, feiert Matthäus 
die Geburt eines Königs. Natürlich ohne Stall, 
dafür aber mit Feuerwerk der Gestirne und 
ehrwürdigen Weisen aus fernen Ländern. So 
unterschiedlich die Berichte sind, die Message 
ist die gleiche: Der Gott, der hier die Krone 
aufhat, ist anders als du denkst! Er ist der kom-
plette Gegenentwurf zu allem, was den Mäch-
tigen heilig war und auch heute noch ist. Ein 
störrischer Niemand ohne Nachnamen mit 
einer unendlich tiefen Liebe zu den Menschen. 

Jesus selbst stirbt am Tag des Lockdowns. 
Ab Freitagabend mit Einbruch der Dunkelheit, 

Alles ist relativ 
normal…
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VON INNEN NACH AUSSEN

Niemand konnte ahnen, wie sich 
die Welt innerhalb von wenigen 
Wochen so grundlegend verän-
dert. Und wie Selbstverständli-
ches plötzlich nicht mehr möglich 
ist – zumindest für eine unbe-
stimmte Zeit.

Im März traf sich der BAK 
noch zu einem Klausurtag. Eng 
saßen wir in der Geschäftsstelle 
zusammen. Die Hände haben wir 
uns teilweise nicht mehr geschüt-
telt. Keine Woche später war 
plötzlich alles anders. 

Am Anfang waren viele zu-
nächst gelähmt. Auch wir mit un-
serer Jugendarbeit im Bezirk, so 
hatte ich den Eindruck. Wir muss-
ten uns erst sortieren und begrei-
fen, was da gerade passiert. Erste 
Anweisungen kamen: Keine offe-
nen Türen mehr in der Geschäfts-
stelle, sprich: Keine Besuche. Nur 
eine Person in der Geschäftsstelle, 
jede Art von Begegnung sollte ver-
mieden werden. Und dann die 
ersten Entscheidungen: Jesus 
House, Konfi-Camp, KuJuLa, 
Montag-Mittagessen. Alles wird 

Das Jugendwerk 
in Zeiten von Corona

abgesagt. Das war und ist alles 
sehr schmerzlich, aber unvermeid-
bar. Während dieser Entscheidun-
gen wird klar, dass war es noch 
nicht, das geht noch weiter. Ju-
gendarbeit, die von Beziehungen, 
Aktionen, Kontakten und Nähe 
lebt, kann in seiner bisherigen 
Form nicht mehr stattfinden – über 
Wochen und Monate nicht. Ein 
Ende ist nicht in Sicht. 

Und nun, kommt der Sommer 
und die Ferien immer näher. Wir 
als evangelische Jugendarbeit 
müssen uns zeigen, wollen Hoff-
nung und Zuversicht geben, wol-
len Kinder und Jugendlichen in der 
schönsten Zeit des Jahres Begleiter 
sein. 

Wir vertrauen darauf, dass Je-
sus unsere weiteren und neuen 
Planungen segnet und begleitet.

Die Freizeitteams arbeiten nun 
parallel an zwei Programmen: 
nach den ursprünglichen Plänen, 
aber auch an möglichen Alternati-
ven. Je nachdem, was eben in den 
Sommerferien erlaubt sein wird 

und welche Vorgaben zu beachten 
sind. Weitgehend sind alle Mitar-
beitenden bereit, sich dieser Her-
ausforderung und dieser Unge-
wissheit zu stellen. Vielen Dank 
euch dafür. 

Und gleichzeitig wird der bis-
herige Mitarbeitendenstamm 
wahrscheinlich nicht ausreichen. 
Weitere Mias müssen motiviert 
werden.

Ich bin mir sicher, auch das 
wird gelingen.

_Klaus Pertschy

hat das tägliche Leben stillzustehen. Wer nicht 
in systemrelevanten Berufen arbeitet, darf am 
Schabbat nicht arbeiten und so bleibt Josef aus 
Arimathäa nichts anderes übrig als Jesus in 
sein eigenes Grab zu legen, einen großen Stein 
davor zu wälzen und davon zu gehen.

So endet das Markus-Evangelium in seiner 
ältesten Form. Ohne einen Gott, der lachend 
vom Kreuz hinabsteigt und sich die Nägel aus 
den Unterarmen zieht. Einfach nur mit einem 
leeren Grab. Das sollte uns doch zumindest 
zum Kopfschütteln bringen.

Das Verhalten Jesu Christi ist doch eines 
Gottes unwürdig. Er verweigert sich konse-
quent dem, was der Kaiserkult seiner Zeit für 
einen Gott als angemessen empfindet. Er steigt 
aus, aus dem Kreislauf von Macht und Recht-
haberei und lässt sich gottlos verscharren. 
Wenn dein Leben bricht, sodass du nur noch 
schreien kannst, schreit Gott in dir. Gott mag 
dein Ruhm egal sein, aber du bist es ihm nicht.

Das Christentum ist eine merk.würdige 
Religion – und eine unglaublich hoffnungsvol-
le. Unser Gott solidarisiert sich selbst mit je-
dem einzelnen seiner Menschen, in dieser 
merk.würdigen Zeit und weit darüber hinaus. 

_ Lennart Freise



Unser Wunsch ist es, die Junge Erwachsenen-
Arbeit im Jugendwerk neu zu denken und neu 
zu leben. Dazu möchte ich aber nicht nur mit 
meinen eigenen Ideen planen, sondern Men-
schen, die für diese Arbeit wichtig sind, an 
diesem Prozess beteiligen. Menschen wie du.

Auf ejki.de findest du ab sofort einen 
Brainstorming-Plan, den du mit deinen Wün-
schen und Ideen füllen kannst. Bitte schick 
deine Ideen möglichst zeitnah an lennart.frei-
se@ejki.de zurück. Für mich ist dieses Brain-
storming eine wertvolle Orientierung, in  
welche Richtung sich die Junge Erwachsenen-
Arbeit in den kommenden Monaten entwickeln 
soll.  

Ganz im Sinne von Johannes 15,16: „Nicht 
ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 
erwählt und bestimmt, dass ihr hingeht und 
Frucht bringt und eure Frucht bleibt, auf dass, 
worum ihr den Vater bittet in meinem Namen, 
er‘s euch geben.“

Die Digitalisierung schreitet voran. Auf-
grund der aktuellen Situation hat sich 
gezwungenermaßen die Jugendarbeit 
größtenteils von einem Tag auf den ande-
ren in den digitalen Bereich verlagert. In 
Zeiten von Corona sind einige neue digi-
tale Formate und Ideen entstanden. Vieles 
gab es jedoch auch schon vorher. Darauf 
kann man nun dankenswerterweise zu-
rückgreifen und auch zukünftig die Ju-
gendarbeit digital gestalten. Aus diesem 
Grund haben wir diese Seite in unseren 
Rundbrief aufgenommen. Hier möchten 
wir euch immer wieder einzelne Formate 
und Angebote vorstellen, die sich aus un-
serer Sicht auch nach Corona für die Ju-
gendarbeit lohnen. 

So schön die digitalen Sachen sind, 
ersetzen sie aber nicht die persönlichen 
Begegnungen und die gemeinsamen Akti-
onen in unseren Gruppen und Kreisen. 
„Analoge“ Angebote sollen keinesfalls zu 
kurz kommen. Wir denken: Die Mischung 
macht’s! Darum gibt es hier zukünftig im-
mer wieder ein paar Tipps und Empfehlun-
gen von Apps und Homepages aber auch 
Spielen und Büchern oder anderen nützli-
chen Dingen für die Jugendarbeit.

VON INNEN NACH AUSSEN VON INNEN NACH AUSSEN
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Analoges 
und Digitales

Unser erster digitaler Tipp:

Zuhause um zehn
Die Homepage www.zuhauseumzehn.de wurde gleich 

zu Beginn der Coronazeit vom Evang. Jugendwerk in Würt-
temberg aufgebaut, um Kinder und Jugendliche mit kreativen 
Ideen und Angeboten zu versorgen. Damit zu Hause keine 
Langeweile aufkommt, gibt es jeden Morgen um Zehn je-
weils ein neues Angebot für Kinder und Jugendliche. Mitt-
lerweile ist dort ein interessanter Pool entstanden. Auch wenn 
es langsam wieder zurück geht an die Schulen, lassen sich 
dort tolle Sachen entdecken die einem die Ferien abwechs-
lungsreicher machen oder auch für die nächste Gruppenstun-
de inspirieren, die irgendwann auch wieder kommen wird.

Den Link zur Homepage von „Zuhause um zehn“ findet 
ihr auf unserer Homepage im Bereich Digitales. Dort haben 
wir aus gegebenem Anlass bereits einige interessante Ange-
bote gesammelt und aufgelistet. Einfach mal rein klicken 
und durchstöbern.

_Andreas Forro

Vielen Dank für deinen Einsatz! Ich freu 
mich jetzt schon darauf, dich bei einer gemein-
samen Aktion zu sehen.

_Lennart Freise
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Während viele Menschen aus dem Bezirk noch 
völlig zurecht dem KonfiCamp hinterhertrau-
ern, möchten wir mit euch bereits einen 
Schritt weitergehen und einen Konfi-Tag pla-
nen. Er findet am 7. November bezirksweit 
statt. Nach einem videogestützten Auftakt 
treten die Konfi-Teams in dezentralen Chal-
lenges gegeneinander an. Ein reisendes Mo-
derationsteam wird dafür Sorge tragen, dass 
dabei jeder Ort mit seinen Besonderheiten zur 
Geltung kommt. Seid also gespannt oder 
bringt euch am besten gleich selber ein! Wer 
mitarbeiten möchte, schreibt einfach eine 
kurze Mail an lennart.freise@ejki.de.

_Lennart Freise

VON INNEN NACH AUSSEN

Aus KonfiCamp 
wird KonfiChamp

Was für eine 
außergewöhnliche 
Zeit!
Mein Freiwilligendienst neigt sich nun zu Ende und ich 
kann guten Gewissens auf eine sehr schöne Zeit zurück-
blicken. Nur sind leider aufgrund der Pandemie die tollen 
Freizeiten und Veranstaltungen sowie in den letzten Wo-
chen das großartige Montag Mittagessen ausgefallen, aber 
damit habe ich mich arrangiert, auch wenn es mir schwer-
gefallen ist. 

Ich habe im Jugendwerk mit der Intention angefangen, 
Neues zu entdecken sowie die Aufgaben des Jugendwerks 
in der Gemeinde und bei den Menschen kennen zu lernen. 
Das hat sich auf jeden Fall erfüllt, sowie Teil der Jugend-
werksfamilie zu sein.  

Für mich geht es jetzt weiter 
in eine duale Ausbildung zum Ju-
gend- und Heimerzieher nach 
Kirchheim. Ich freue mich sehr auf 
diesen neuen Abschnitt und bin 
gespannt was mich auf diesem 
Weg alles erwartet und wer weiß, 
vielleicht begegnet man sich noch-
mal auf den kommenden Veran-
staltungen auf einen kleinen 
Plausch oder einfach so mal.

Ich wünsche dem Jugendwerk 
und allen Mitarbeitenden viel 
Kraft für die kommenden Wochen. 

_Leonard Pfeil

Lieber Leo,
schön, dass du da warst! Dein BFD bei uns im Jugendwerk ist 
leider schon zu Ende und es gilt Abschied zu nehmen. Vielen 
Dank, für deinen Einsatz! Aufgrund der aktuellen Situation konn-
test du leider nicht bei sehr vielen Aktionen und Veranstaltungen 
dabei sein. Wir sagen DANKE für all deinen Dienst beim Mon-
tagsmittagessen, im Büro, bei den Herbstschulungen und der 
Wägelesaktion. Wir freuen uns, wenn du uns weiterhin ehren-
amtlich erhalten bleibst. Natürlich lässt sich jede verpasste Ver-
anstaltung auch im kommenden Jahr erleben. Für deine nun 
anstehende Ausbildung wünschen wir dir viel Erfolg und für 
deinen weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes reichen Segen. 

_Simon Walz

B
ild

: ©
To

m
 R

its
 u

ns
pl

as
h.

co
m

Save the Date!



_Anzeige

_Anzeige

_9_9

VON INNEN NACH AUSSEN

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam das ab-
geschlossene Freizeitenjahr (auch wenn es anders 
als gewohnt ablief) mit euch feiern! Am 27. Septem-
ber 2020 starten wir um 16.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst beim Parkplatz auf dem Hörnle, bei der Burg 
Teck in Owen. Während des Gottesdienstes werden 
wir erfahren, was die Mitarbeiter auf ihren Freizeiten 
alles erlebt haben. Wir danken nicht nur den Mitar-
beitenden, die sich dieses Jahr ganz neuen Heraus-
forderungen stellen mussten, sondern auch Gott, 
dass er in dieser Zeit immer bei uns war!

Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam noch 
Abendessen und den Sonnenuntergang und die Zeit 
gemeinsam verbringen. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. 

Wir feiern bei jedem Wetter. Bei Regen werden wir 
in die Owener Kirche ausweichen.

Wir freuen uns auf dich!
_BoB Klügling

Das 
  ejKi feiert!

Einladung 
 
zur Einsetzung von Bezirksju-
gendreferent Lennart Freise im 
Rahmen des Sendungsgottes-
dienstes

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Sonntag, 5. Juli 2020 um 10 Uhr in der Per-
terskirche in Weilheim.

In diesem Gottesdienst wollen wir auf die Ak-
tionen im Sommer schauen und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die sich dafür enga-
gieren aussenden.
Wir freuen uns, dass wir im Rahmen dieses 
Gottesdienstes unseren neuen Bezirksjugend-
referenten Lennart Freise offiziell in seinen 
Dienst einsetzen dürfen. Von Seiten der Kir-
chenleitung wird Lenny im Gottesdienst der 
Segen für seine Arbeit zugesprochen und in 
sein Amt verpflichtet. 

Zudem freuen wir uns mit Inge Balb für ihr 
10-jähriges Dienstjubiläum als Köchin beim 
Montagmittagessen.

Die entsprechenden Hygienevorschriften wer-
den eingehalten. Ob nach dem Gottesdienst 
noch ein Imbiss möglich sein wird, können wir 
heute leider noch nicht sagen. Das wissen wir 
erst in den nächsten Wochen. Gespräche mit 
entsprechendem Abstand werden aber hof-
fentlich möglich sein. 
Wir freuen uns auf die Teilnahme von vielen 
jungen und älteren Gesichtern sowie Freun-
den des ejKi.

_Klaus Pertschy
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JUGENDARBEIT

Die Entdeckergruppe-Digital folgt 
der Sehnsucht, dass Jugendliche 
und junge Erwachsene ihre eige-
nen Entdeckungen über Gott und 
sich selbst machen und überlegen 
können, wie diese in ihrem Alltag 
einen Platz finden. Alles beginnt 
mit Fragen. Die Entdeckergruppe 
verbindet ein dialogisches Ge-
sprächsformat mit einer hand-
lungsorientierten Bibellese.

Unsere Situation heute: Wir 
haben zwar Bibeln in unseren Bü-
cherregalen stehen. Aber diese 
Bibeln werden nicht aufgeschla-
gen, um darin die Wahrheit Gottes 
zu suchen und zu entdecken, wel-
che heilvolle Relevanz für mein 
Leben darin zu finden ist. In Gottes 
Wort finden wir, was sein Plan für 
unser Leben ist. Gottes Wort hält 

Der Sommer ist da! Und damit rücken die Sommerferien 
immer näher. Das wichtigste zuerst! Ja, es wird die Som-
merfreizeiten wieder geben. 
Das heißt, es wird sowohl das Jungscharzeltlager vom  
19. bis 28. August 2020, als auch die 7Days für Teens, vom 
3. bis 9. August 2020 sowie die Sommerschule vom 7. bis 
11. September 2020 stattfinden. Wie genau die aussehen? 
Da müsst ihr euch noch etwas gedulden. Die Teams sind 
schon kräftig am Ausarbeiten, Planen und Ideen spinnen. 
Wir hoffen noch sehr auf die ein oder andere Lockerungs-
maßnahme, so dass wir die Freizeiten fast wie geplant 
stattfinden lassen können. Wir werden natürlich die ent-
sprechenden Schutzmaßnahmen umsetzen müssen und nur 
in kleinen festen Gruppen und mit Abstand unsere 
Programmpunkte durchführen. Schaut am besten 
auf unserer Homepage www.ejki.de vorbei und 
meldet euch gleich an. Die Teams freuen sich 
schon sehr auf euch und Ihr könnt gespannt 
sein und euch auf einen tollen Sommer 
trotz Corona mit uns freuen! Wir freuen 
uns ebenfalls, wenn ihr für die Freizeit-
maßnahmen noch kräftig Werbung 
macht. Vielen Dank! Wer noch mitarbei-
ten möchte, kann sich gerne, möglichst 
zeitnah, bei den Jugendreferenten mel-
den. Wir sind über jede Unterstützung 
dankbar.

_Simon Walz

Sommerangebote

uns einen Spiegel vor. Jünger-
schaft ist der Prozess, wer Jesus 
wäre, wenn er du wäre.

Wir wollen uns zusammen auf 
den Weg machen und uns in regel-
mäßigen Sessions digital treffen. 
Dabei beschäftigen wir uns mit 
unseren Fragen - nicht mit fertigen 
Antworten. Wir wollen uns gegen-
seitig herausfordern Gottes Wort 
ganz konkret in unser Leben spre-
chen zu lassen. Dafür nehmen wir 
uns zunächst mal das Thema Face-
ToFace vor – wie gestaltet Jesus 
Beziehung mit Menschen?

Wenn wir einen Abschnitt ge-
lesen haben, fragen wir uns: „Was 
sagt uns dieser Abschnitt über 
Gott?“ und „Was lehrt uns dieser 
Abschnitt über die Menschen?“ 

und „Wenn du glauben würdest, 
dass diese Aussage von Gott 
kommt, was müsstest du in deinem 
Leben ändern?“ 

„Große Programme führen uns 
immer nur dorthin, wo wir selbst 
sind; wir aber sollten uns nur dort 
finden lassen, wo Er ist.“ (Dietrich 
Bonhoeffer) – Der Entdeckerpro-
zess führt uns dorthin wo Er ist.

Infos, Termine und Anmel-
dung zur Kleingruppe unter  
ejki.de.

Infotreffen ist am Donnerstag, 
23. Juli 2020 um 19:00 Uhr. An-
meldung unter Lennart.Freise@
ejki.de

_ Lennart Freise

Entdeckergruppe-
Digital
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Schülerbibelkreise finden nun in 
einer etwas anderen Form statt. Ich 
treffe mich einmal in der Woche 
online mit den Schüler*innen die 
den SBK sonst an der Schule (so-
wohl TRS und RSW) leiten. Wir 
lesen zusammen in der Bibel, tau-
schen uns aus und beten gemein-
sam. Das ist eine sehr intensive 
Zeit, die ich sonst mit diesen 
Schüler*innen noch nicht so erlebt 
habe. 

Der PrüfungsSegen musste 
dieses Jahr digital stattfinden. Es 
gab vier verschiedene digitale For-
mate, die wir versucht haben breit 
zu streuen. Da mein SBK-Team 
der TRS weitestgehend aus 
Schüler*innen der zehnten Klas-

ejKi-Bus
Unser ejKi-Bussle ist leider in die Jahre gekommen. Nun 
gab es ein Neues. Mit einer großzügigen Spende vom Ro-
taryClub Kirchheim-Nürtingen und einem Zuschuss vom 
Kirchenbezirk konnten wir die Ersatzbeschaffung tätigen. 
Wir freuen uns sehr darüber und auch über den Kaufpreis-
nachlass des Autohauses RussJessinger in Dettingen! 
Vielen Dank an alle Unterstützer, die diesen Kauf möglich 
gemacht haben!  

_Simon Walz
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sen besteht, habe ich den Tag vor 
der ersten Prüfung genutzt und bin 
im Halbstundentakt bei allen per-
sönlich vorbei gegangen. Wir ha-
ben uns kurz zusammengesetzt, 
uns unterhalten und ich habe für 
sie gebetet und ihnen einen Se-
gensvers zugesprochen. 

An der Teck-Realschule (TRS) 
habe ich mit der dortigen Schulso-
zialarbeiterin eine kleine Briefak-
tion für die Abschlussklassen 
umgesetzt. Normalerweise schrei-
ben sich manche Schüler*innen 
aus den unterschiedlichen Klassen 
vor den Prüfungen noch Grüße 
oder hängen sich gegenseitig Pla-
kate in die Klassen um sich viel 
Glück zu wünschen. Da dies auf-

grund der Hygieneschutzmaßnah-
men in diesem Jahr nicht möglich 
war, haben wir den Schüler*innen 
Zettel auf die Tische gelegt. Sie 
konnten sich allgemeine und per-
sönliche Grüße schreiben und die-
se in eine Postbox im Klassenzim-
mer legen. Wir haben dann alles 
sortiert, kopiert und in Umschläge 
gepackt. Somit hatte dann jeder 
Schüler und jede Schülerin einen 
Umschlag mit Grüßen und Glück-
wünschen auf seinem Platz liegen.

Die Sommerschule wurde nun 
auch genehmigt und wir sind flei-
ßig dabei zu planen wie wir den 
Tagesablauf an die aktuellen Rah-
menbedingungen anpassen. 

Man sieht, es gibt dennoch zu 
tun. Die Herausforderung liegt 
darin, es anders zu machen als bis-
her. Dann finden sich auch neue 
Möglichkeiten. Trotzdem vermis-
se ich die persönlichen Begegnun-
gen sehr und freue mich darauf, 
wenn alles wieder normal läuft.

_Andreas Forro

Aktuelles

Manche fragen sich vielleicht, was man denn 
nun in der Schulbezogenen Jugendarbeit 
macht, wenn die Schüler zu Hause sind. Ganz 
einfach: Man macht es anders als sonst.
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Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di., Fr. + Sa. 9.OO – 12.OO Uhr · Di. 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!
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Musiker haben es derzeit schwer. Konzerte und Veran-
staltungen sind durch den Lockdown komplett wegge-
brochen. Proben, insbesondere mit Chören, finden kei-
ne statt. Eine lange Durststrecke liegt hinter uns, und 
vermutlich auch noch vor uns. Not macht aber auch 
erfinderisch, wie man so schön sagt. Die digitale Welt 
ist in dieser Zeit ein wahrer Segen. Vor allem im Chor-
bereich entstehen zahlreiche Splitscreen Videos, zu-
hause aufgenommen mit dem Smartphone. Der Bezirks-
weite ChurchPopchor hat sich auch schon zweimal zu 
einer Zoom-Online-Chorprobe verabredet, mit Erfolg. 
Man sieht sich, man erlebt Gemeinschaft, wenn auch 
über den Bildschirm und man betreibt das Wachstum 
der Synapsen im Gehirn. Mittlerweile sind Gottesdiens-
te wieder erlaubt. Musik ist begrenzt möglich. Meist mit 
Instrument und Solist/in. Das ist schön und tut gut. Bis 
wir aber wieder uneingeschränkt musizieren können, 
wird es noch eine ganze Weile dauern. Wer über weite-
re Online Angebote auf dem Laufenden bleiben möchte, 
kann einfach auf der Homepage der Gesamtkirchenge-
meinde vorbeischauen. Für die zweite Jahreshälfte 
entstehen hier sicher einige spannende Workshops und 
Ideen. www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de. 
Bleibt gesund.

_Kilian Haiber 

Kontakt: Kilian Haiber 
k.haiber@evki-kirchheim.de 
oder 0177 3881507

Popularmusik während 
der Corona-Krise
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Auch das Montagmittagessen mussten wir leider aussetzen. Momentan können wir die Schutzbestimmungen hier-für nicht einhalten. Wir entscheiden in den nächsten Wochen, wie es mit dem Montag-mittagessen grundsätzlich weitergeht.

Herbstschulungen
In den Herbstferien finden wieder unsere Mitarbeiterschulungen (Grundkurs, Aufbaukurs und Lei-terkurs) im Freizeitheim Erkenb-rechtsweiler statt. Einfach anmel-den und dabei sein! Egal ob du neu in die Jugendarbeit eingestiegen bist oder schon lange dabei bist. Wir freuen uns auf dich!

Club-Camp
Auch wenn das ejKi KonfiCamp nicht 
zu ersetzen ist, rettet das CLUB-
CAMP deinen Freizeitsommer! Egal 
ob als Mitarbeiter*in oder mit dei-
ner Gruppe- highly recommended.

Alle Infos & Anmeldung unter
www.EJW-CLUBCAMP.de

Wie wäre es mit einem Freiwilligen-
dienst im ejKi. Auch für das kommen-

de Schuljahr haben wir 

wieder eine interessante Stelle zu be-

setzen. Bei Interesse einfach im ejKi 

melden oder direkt bewerben. 

Die Ausschreibung findest du auf ejki.de.

Unsere Freiwilligen sind oft sehr dank-

bar, wenn sie günstig irgendwo unter-

kommen. Wenn ihr ein Zimmer, eine 

WG oder eine kleine Wohnung zu ver-

mieten habt oder von jemandem wisst, 

dann meldet euch bei uns. Vielen Dank!

FrejwilligendienstFÜR DICH.

FÜR ANDERE.

Dein 
Freiwilligendienst

bei uns?

Jesus 
House 
Zum Vormerken: Wir haben 
JesusHouse verschoben und 
planen nun vom 8. bis 12. 
März 2021 eine Jesus-
HouseWoche für Jugendli-
che zwischen 14 und 17 Jah-
ren. Thema und Location 
werden gleichblieben: „A 
new way to be human“, in 
der Auferstehungskirche 
Kirchheim. Sei dabei!

Delegiertenversammlung

Am 19. November findet wieder unsere 

alljährliche Delegiertenversammlung statt. 

Neben den Jahresberichten wird unter 

anderem der Vorstand neu gewählt. Klaus 

Pertschy wird sich nicht mehr zur Wahl stel-

len. Wir suchen also eine/n neuen 

1. Vorsitzende/n. Für Vorschläge, Ideen oder 

eigenes Interesse sind wir sehr dankbar. 

Auch nicht Wahlberechtigte sind herzlich zur 

Delegiertenversammlung eingeladen.
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TERMINE 2020

Kontaktzeiten ejKi
Montag	 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag	   9:30 bis 12:00 Uhr
	 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 	   9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN	
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN	
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN	
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am NächstenWeitere Termine auf unserer Homepage

www.ejki.de.

TERMINE ZUM 

VORMERKREN

FÜR 2021:
	
8. bis 12. März 2021 

JesusHouse

14. bis 16. Mai 2021 

KuJuLa

16. bis 18. Juli 2021 

Konfi-Camp

JULI
5. Juli – Sendungsgottesdienst

23. Juli – �Infoabend Digitale Entdecker-
gruppe

AUGUST
3. bis 9. August – 7 Days

19. bis 28. August – Jungscharlager

SEPTEMBER
7. bis 11. September – Sommerschule

27. September – EjKi-Fest

OKTOBER
13. Oktober – Infoabend Wägelesaktion

14. Oktober – Gebetsabend

14. Oktober – Konfi-Ralley

17. Oktober – Younify 

23. bis 27. Oktober – Herbstschulungen

NOVEMBER
7. November – KofiChamp

19. November 
Delegiertenversammlung

29. November – Wägelesaktion

DEZEMBER
3. Dezember  
JuLeiCa-Europaparkbesuch



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


